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Das Auto landete auf dem Dach – die Frau zog sich lediglich leichte Verletzungen zu. 

Am Dienstagvormittag (28.08.2018) fuhr eine 81-jährige Frau mit ihrem Personenwagen aus 

einer Tiefgarage in die Feldstrasse ein. Während dieser Ausfahrt touchierte das Fahrzeug 

den rechten Trottoirrand. Danach fuhr die Frau über das Trottoir in den Eisenzaun. 

Dort geriet das Fahrzeug derart in Schräglage, dass es sich nach links überschlug und in der 

Feldstrasse auf dem Dach liegend zum Stillstand kam. Die Unfallursache ist noch unklar. Die 

betagte Frau zog sich glücklicherweise nur leichte Verletzungen zu und wurde vom 

Rettungsdienst Appenzell in Spitalpflege gebracht.  

 

https://www.ai.ch/themen/sicherheit/kantonspolizei/polizeimeldungen/copy95_of_news-kapo 



 

Gleicher Ort und Ablauf wie 240_Appenzell_23.12.2015, darum sind im Folgenden die 

messtechnischen Details aus der Analyse dieses Falles zitiert: 

 



 

 



 Betriebsfunk auf 

Nachbargebäude Locher 

 

Sicht aus dem Bereich der Garagenausfahrt 

Holzscheunen haben eine sehr geringe Dämpfung. Distanz  hier 100m. Wenn im Parkhaus wie üblich 

im Kreisverkehr Gegenuhrzeigersinn zirkuliert wird, wird die Fahrerin schon voll exponiert durch die 

längsseitige Öffnung des UG. Durch die senkrecht zur Strahlung stehende Seitenscheibe ist der 

Einfluss eher noch höher als - nach dem dem Abdrehen nach rechts - durch die flacher geneigte 

Frontscheibe. Allerdings war hier ein längerer Aufenthalt am Barrieresystem notwendig. 



 

 

 


